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V 
RECHNUNGSHOF A-1033 Wien, Postfach 240 

Tel. (0 22 2) 711 71/0 oder 
3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

L 

An das 

Präsidium des 
Nationalrates 

Parlamentsgebäude 
1017 Wien 

Klappe Ourchwahl 

Fernschreib-Nr. 135 389 rh a 

OVR: 0064025 

Telefax 712 94 25 

Bitte in der Antwort die Geschäftszahl 
dieses Schreibens anführen. 

ZI3148-01/92 
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.... , ............ m' ....... "'Z.1 ... Gt/191lf.l.~ 
" .. li ~ 4. SEP. 1992/:l , 

Betrifft: '~~ " ...... t .. SeD., ..... t99.? ..... ~J 
.-------..,~' '-----Entwurf eines BG über die Leistung eines weiteren 

Beitrages zur Weltbank-Konsultativgruppe für 
internationale landwirtschaftliche Forschung (CGIAR); 

Begutachtung; Stellungnahme 

Schreiben des BMFvom 22. Juli 1992, GZ 00 0238/52-III/15/92 

In der Anlage beehrt sich der Rechnungshof. 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zum 

Gegenstand zu übermitteln. 

Anlage 28. August 1992 

Der Präsident: 

Fiedler 
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• RECHNUNGSHOF A-1033 Wien, Postfach 240 

Tel. (022 2) 711 71/0 oder 3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

L 

An das 

Bundesministerium für 
Finanzen 

Himmelpfortgasse 4-8 
1015 Wien 

Klappe Durchwahl 

Fernschreib-Nr. 135 389 rh a 

DVR: 0064025 

Telefax 712 94 25 

Bitte in der Antwort die Geschäftszahl 
dieses Schreibens anführen. 

ZI3148-01/92 

Betrifft: Entwurf eines BG über die Leistung eines weiteren 
Beitrages zur Weltbank-Konsultativgruppe für 
internationale landwirtschaftliche Forschung (CGIAR); 

Begutachtung; Stellungnahme 

Schreiben des BMF vom 22. Juli 1992, GZ 00 0238/52-1II/ 15/92 

Der Rechnungshof bestätigt den Erhalt des ggstl Entwurfes und nimmt hiezu wie folgt SteI­
lung: 

Im Hinblick auf die angespannte Budgetlage in Österreich wird auf die Freiwilligkeit der 

Beiträge bzw auf die auch im Vorblatt bei den Alternativen angeführte Selbstbestimmung 

der Höhe der Beiträge hingewiesen. Die vorgesehenen Zahlungen bedeuten eine weitere Bela­

stung zukünftiger Finanzjahre. die der angestrebten Konsolidierung des Bundeshaushaltes 
entgegensteht. 

Von dieser Stellungnahme werden ue 25 Ausfertigungen dem Präsidium des Nationalrates 

und zwei Ausfertigungen dem Bundesminister für Föderalismus und Verwaltungsreform 
übermittelt. 

28. August 1992 

Der Präsident: 

Fiedler 
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